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Jugendfürsorge im Rampf gegen die
Tuberkulose .

— Karlsruhe , 19. Äug. Noch immer ist die Schwindsucht der

furchtbarste Würgengel der Menschheit; indes wird — und das ist
tröstlich und erfreulich zu beobachten — sein Reich ihm in Deutschland
ion Jahr zu Jahr mehr eingeschränkt. Zwischen 1878 und 1881

starben von IQ 000 Personen bei uns noch 37,7 an der Tuberkulose ;
heute beträgt die Verhältniszahl nur noch 19. Als ein vorzügliches
Kampfmittel gegen die Schwindsucht haben sich die Hospitalisierung ,
die zeitweilige Anstaltsbehandlung zum Zweck der Heilung , und die

Asylierung, die dauernde Unterbringung schwer und unheilbar Lungen¬
kranker in geeigneten Anstalten erwiesen. Leider fehlt es in Deutsch¬
land im allgemeinen noch an reichsgesetzlichen Vorschriften, die Hospita¬
lisierung und Asylierung Lungenkranker zu erzwingen : das Reichs-

euchengesetz vom 39. Juni 1999 zählt die Schwindsucht noch nicht unter
ne gemeingefährlichen Krankheiten, bei denen vom beamteten Arzt die
Änstaltspflege als unerläßlich verordnet werden kann. Rur in einer
Beziehung bieten die geltenden Bestimmungen schon heute die Mög¬
lichkeit, durchzugreifen : beim tuberkulosekranken Kinde. Nach dem !

steichsgesetz über den Unterstühungswohnsitz und den dazu erlassenen
andesgesetzlichen Ausführungsbestimmungen der einzelnen Bundes¬
taaten hat der Ortsarmenverband des Wohnsitzes oder Aufenthalts

,edem hilfsbedürftigen Deutschen die erforderliche Pflege in Krcmk-

»eitsfällen zu gewähren . Das Bundesamt für Heimatwesen , die

löchste Spruchbehörde des Reichs in Armensachen» hat erkannt , in der

rforderlichen Pflege in Krankheitsfällen sei auch die Verpflichtung
'es Ortsarmenverbandes einbegriffen , solchen Lungenkranken Hetl-

tättenbehandlung angedeihen zu lassen, denen der Arzt Heilung bei
inent Aufenthalt in einer Lungenheilstätte in Aussicht stellt. In

einem Erlaß vom 5. April 1991 weist der Reichskanzler ausdrücklich

auf diese Pflicht der öffentlichen Armenpflege hin . Hier eröffnet sich
insbesondere den städtischen Gemeinden , wo einmal mit der Woh¬
nungsdichtigkeit die Häufigkeit sogenannter Tuberkulosenester , Woh¬
nungen, in denen die Krankheit

'
endemisch ist, zunimmt , auf der an¬

deren Seite der Schularzt tuberkulöse Schäden bei seinen regel¬
mäßigen Untersuchungen feststellt, ein dankbares Arbeitsfeld der

Volkswohlfahrtspflege. Alle die Kinder , die der Schularzt nach ein¬

gehender Untersuchung zwar als tuberkulös , aber noch als heilbar
erkennt, muß die Gemeinde zu zeitweiligem Aufenthalt in eine der

zahlreichen und , infolge der Ausstattung mit reichen Mitteln werk¬

tätiger Charitas , recht billigen Kinderheilstätten schicken.

Verständige Eltern werden sich gegen die Unterbringung ihrer
Kinder auf Gemeindekosten nicht sträuben , denn dank der Praxis der

Versicherungsanstalten setzt sich auch beim Arbeiter die lleberzeugung
von dem Vorzug der Anstaltsbehandlung vor der im Eingelhaushalt
durch, und praktisch hat die Gewährung der Armenunterstützung in

dieser Form eine Beschränkung in der Ausübung staatsbürgerlicher
Rechte nicht mehr zur Folge. Unvernünftige Eltern , welche sich der

Heilstättenbehandlung ihrer Kinder ans öffentliche Kosten widersetzen,
hat daS Bormundschaftsgericht zur Vernunft zu bringen : sind die

Eltern bei ihren Vermögensverhältnifsen nicht in der Lage , das einzige

nach ärztlichem Gutachten einen wesentlichen Heilerfolg versprechende
Heilmittel der Heilstättenbehandlung für ihre Kinder aufzuwenden , so
würde sich die Wlehnung des ihnen von der Gemeinde unentgeltlich
angebotenen Heilmittels als Mißbrauch der Sorge für die Person der

Kinder darstellen und den Vormundschaftsrichter aus 8 1668 des Bür¬

gerlichen Gesetzbuches befugen, dem Vater das Recht der Sorge für die

Person der Kinder zu entziehen, den Kindern zur Ausübung des

Sorgerechts einen Pfleger zu bestellen und durch diesen kraft seines

Rechts , nunmehr den Aufenthalt der Kinder zu bestimmen, deren

Unterbringung in einer Heilstätte durchzuführen .

Auch die Asylierung des lungenkranken Kindes läßt sich — worauf
in einem Aufsatz der „Sozialen Praxis " der Landrichter Ermel auf¬

merksam macht — gestützt auf eine Entscheidung des Kammergerichts
jetzt durchdrücken .

So ist es dringend zu wünschen: die Gemeinden betrachteten
dieses Recht , schwer und unheilbar tuberkulöse Kinder zu ashlieren ,

Line Gedenkfeier für Gottfried Nadler .
~ Heidelberg, 19. Aug. Zu Ehren des 199 . Geburtstages des Hei¬

delberger und Pfälzer Dichters Nadler fand heute vormittag , um 11

Uhr beginnend, am Denkmal des Poeten in der Anlage eine Feier

statt. Das Denkmal trug sinnigen Blumenschmuck , das Wetter , wenn

auch nicht so sommerprächtig wie in den letzten Tagen , war doch der

Feier und den Feiernden hold, durch weißes Gewölk stahlen sich ab

und zu schüchtern einige blinzelnde Sonnenstrahlen vom blauen Him¬
mel herab. Neben dem städt. Orchester hatte sich der Heidelberger Sän -

gcrvcrband in den Dienst dieser lokalpatriotischen Feier gestellt̂, die
ein zahlreiches Publikum bei dem Denkmal vereinte .

Das städtische Orchester leitete die Feier mit Meyerbeers „ Fackel -

icmz"
(in B -dur ) stimmungsvoll ein. Mit machtvollem Klang durch¬

brauste sodann der Männerchor »Gruß an das Badnrr Land " von M.

Jüngst , vorgetragen vom Heidelberger Sängerverband die Lust .
Zu einer tiefempfundenen , das Wesen des Dichters treffend und

tumorvoll schildernden Gedächtnisrede ergriff hierauf Geh. Hofrat
Bros. Dr . Wille das Wort , in der er u . a . sagte : Es ist kern Unglück,
daß auch die Wissenschaft an Gottfried Nadler vorübergeht , vor deren

Kritik er gesichert ist, deren weisheitsvoller Hilfe er nicht bedarf , um
Verstanden oder auch mißverstanden zu werden . Denn Gottfried Nad¬
ler steht uns allen , die wir das Andenken seines hundertsten Geburts¬

tages heute feiern, klar und deutlich ins Herz geschrieben . Nicht die

Wissenschaft , aber Sinn und Herz des Volkes verstehen ihn und die

Pfälzer lieben ihn , weil sie in den genialen dichterischen Zeichnungen
dieses Mannes sich selber wiederfinden . Mag dieser Spiegel auch
manchmal der Kugel gleichen , die in grotesken Zügen das Bild des

Beschauers zurückwirft — der gute Humor des pfälzischen Volkes,
dessen rege Phantasie so gerne selber Karrikaturen schafft, freut sich
erst recht der köstlichen Bilder , lacht wieder fröhlich hinein in diesen
Spiegel . Der helle Kopf des Pfälzers erkennt den tiefen Ernst und
die verborgene Wahrheit auch in der Travestie des Lebens . Daß wir
Nadler feiern , ist ja gerade ein Beweis dafür , daß seine Pfälzer auch
heute noch lebendig sind und wir uns nicht an Antiquitäten ergötzen ,
die wir in der städtischen Sammlung besser genießen können, sondern
an uns selber. Die Welt ist inzwischen anders geworden. Aber die

Menschen sind geblieben mit all ' ihren Fehlern und Schwächen. Die
Kultur , die unbarmherzig über das Alte hinwegschreitet, hat trotz
fremden Einflusses auch das Pfälzer Volkstum nicht zerstören können.
Auch die Pfälzer Originale find, nicht ganz auSaestorben 113b leien

ea

als ihre soziale Pflicht . Es würde kurzsichtige Politik sein , sich dem
mit Rücksicht auf ein augenblickliches Mehr an Ausgaben zu entziehen :
das nicht rechtzeitig abgesonderte Kind kann bei den oft jeder Hygiene
spottenden traurigen häuslichen Verhältnissen den Ansteckungsstoff aus
seine Umgebung übertragen , neue Hilfsbedürftige schaffen und damit
die Armenlasten vermehren . Die rechtzeitige Asylierung im Kindes -
alter fördert dagegen die Gesundung der ganzen Bevölkerung , und

hierin liegt, von idealen Gesichtspunkten ganz abgesehen, das große
materielle Interesse , das auch die besitzenden Klassen als die Gesamt¬
heit der Gemeindemitglieder , deren Steuern die Kosten der Armen¬

pflege in der Hauptsache aufbringen , an der vorgeschlagenen sozialen
Gemeindepolitik haben.

- Ms Mainzer Raiferpaeaöe. -
' * (Tel. Bericht.)

— Mainz , 19. Aug. Heute morgen gegen 6 Uhr fanden sich an
der besonderen Haltestelle der Linie Mainz -Alzey nach dem Großen
Sand der Großherzog und die Erohherzogin von Hessen in der Uni¬

form ihres Infanterieregiments Erohherzogin Nr . 117 , Prinz und

Prinzessin Friedrich Karl von Hessen, diese in der Uniform ihres
Füsilierregiments (Eiersdorf Nr . 89) , die Kronprinzeffin von

Griechenland mst ihren beiden Söhnen Georg und Alexander , ferner

Prinz Albert zu Holstein-Glücksburg, der kommandierende General des

18. Armeekorps von Eichhorn u . a . ein . Um 8 Uhr erfolgte die An¬

kunft des kaiserlichen Sonderzuges . Der K a i f e r in der Uniform des

Infanterieregiments Kaiser Wilhelm (2. Eroßh . Nr . 116) , vom

Prinzen Oskar und dem Gefolge begleitet , begrüßte die Anwesenden
und stieg zu Pferde . Es begann sodann das Exerzieren des thüringi¬
schen Ulanenregiments Nr . 8. Das Wetter ist schön.

Es folgte dem Exerzieren eine Eefechtsübnng . Es wurde die
blaue Partei dargestellt von der 49. Infanterie -Brigade (ohne Jnf .-

Regt . Nr . 168) , als im Vormarsch gegen die Schiehstände befindlich an¬

genommen. Rot , bestehend aus dem Jnfanterie -Leibregiment Eroh¬
herzogin (Nr . 117) , dem 1 . Bataillon des 1 . Nassauischen Infanterie¬
regiments Nr . 87, der 3. Eskadron des Magdeburgifchen Dragoner -

Regiments Nr . 6, der 1. Abteilung des 1 . Nassauischen Feldartillerie -

Regiments Nr . 27 „Oranien " und der Maschinengewehrabteilung vom
Regiment Nr . 118, hatte die Schiehstände besetzt und machte von hier
aus den Gegenstoß . Die Aufgabe hatte Eeueralleutnant von Strantz
gestellt.

Um 10(4 Uhr formierten sich die Truppen zum Parade¬
marsch ; an diesem nahmen teil : Stab der 21 . Division , Stab der
41 . Infanterie -Brigade , 1 . Nassauisches Infanterie -Regiment Nr . 87 ,
2 . Nassauisches Infanterie -Regiment Nr . 88 , Stab der 42. Infanterie -

Brigade ^ Füsilierregiment von Eersdorff (Kurhessisches) Nr . 89 ,
1 . Kurhefstsches Nr . 81 , Stab der Eroßherzoglich Hessischen 28 . Division ,
Stab der 49 . Infanterie -Brigade (1. Eroßh . Hessische) , Leibgarde -
Jnfanterie -Regiment (1. Eroßh . Hessisches) Nr . 118 , Infanterie -Regi¬
ment Kaiser Wilhelm (2. Eroßh . Hessisches) Nr . 116 , Stab der 39 . In¬
fanterie -Brigade (2 . Eroßh . Hessische ) , Infanterie -Regiment Groß¬
herzogin (3. Eroßh . Hessisches) Nr . 117, Unteroffiziersfchule Biebrich ,
Fuß -Artillerie -Regiment Eeneralfeldzeugmeister (Vrandenburgisches )
Nr . 3, Stab der 2 . Pionier -Inspektion , Nassauisches Pionier -Bataillon
Nr . 21, Stab der 21. Kavallerie -Brigade , Magdeburgisches Dragoner -
Regiment Nr . 6 (ohne 1 . Eskadron) , Thüringisches Ulanen -Regiment
Nr . 6, Stab der 21. Feldartillerie -Brigade , 1 . Nassauisches Feld¬
artillerie -Regiment Nr . 27 „Oranien "

, Stab und zweite Abteilung
des zweiten Nassauischen Feldartillerie -Regiments Nr . 63 Frankfurt
a . M .. Zusammen 27 Bataillone , 9 Eskadronen und 9 Batterien .

Der Kaiser begrüßte die in Parade stehenden Truppen , worauf
ein zweimaliger Vorbeimarsch erfolgte . Beim ersten defilierte die
Infanterie in Kompagniefront , die Kavallerie in Eskadronfront im
Schritt , die Artillerie in Batteriefront im Trab , beim zweiten zog
die Infanterie in Regimentskolonne , die Kavallerie und Artillerie

noch, so wie Nadler sie uns gezeichnet hat . Nadlers Weinlieder ge¬
hören zum schönsten, was feine Poesie geschaffen hat , und ich wundere
mich, daß sie, nicht schon längst in Musik gesetzt , von den sangesfrohen
Pfälzern gesungen werden. Aus dem Glase perlenden Weins heraus ,
da erwächst dem Pfälzer Dichter ein gutes Stück Heimatsliebe , der
Stolz und die Freude , ein Sohn dieser Erde zu sein , zugleich aber auch
das Bewußtsein , dieses Vorzugs wert zu sein. . Und gedichtet hat Gott¬
fried Nadler in der Sprache seiner Pfalz , dein Pfälzer Dialekt , wie er
auch in seinen verschiedenen Abweichungen der lebendigste Ausdruck des
pfälzischen Volksgeistes und Volkscharakters ist. Entkleiden Sie diese
Figuren Nadlers ihrer Sprache, so verlieren sie zugleich auch ihre
Seele . Lebendig, flüssig, bildsam, sich immer umbildend , ohne ihren
Grundcharakter zu verlieren , fähig, immer neue Bilder zu gestalten
und in der Phantasie und dem Humor des Volkes gerne auch zur
Karikatur zu werden, ist diese Sprache. Wenn aber heute , an seinem
hundertsten Geburtstage , die Stadt Heidelberg einen Ehrenkranz am
Denkmale ihres Sohnes und Pfälzer Dichters niederlegt , so ist das ein
Zeichen des Dankes, der überall steudigen Widerhall findet , so weit
die Pfälzer Zunge klingt. Lassen Sie mich aber diesen Dank im Nad-
lerschen Geiste in die Worte zusammenfassen, die er selber den Jäger
Daniel ausrufen läßt : Hoch fröhlich Palz und pälzer Sprach , un
pälzer Lewe — Gott erhalts !

Andächtig lauschte die zahlreiche Zuhörerschaft den Worten des
Festredners und gab wiederholt lebhaften Beifall kund, wenn in Zi¬
taten Nadlers der Pfälzer Humor so recht typisch zum Ausdruck kam.
— Namens der Stadt Heidelberg legte Herr Oberbürgermeister Dr .
Wilckens einen prachtvollen Kranz mit Schleife in den Heidelberger
Stadtfarben nieder und «Machte dabei des Dichters in eindrucksvoller
Rede.

Ein zweiter Chor des Heidelberger Sängerverbandes „ Ewig liebe
Heimat" von S . Breu und der Marsch „Fröhlich Palz , Gott erhalts "

von K. Lehnhardt, vom städtischen Orchester flott gespielt, bildeten den
Schluß der erhebenden Feier .

_ Vermischtes .
— Berlin , lg . Aug . (Tel .) Die Räuber , welche vor einigen

Tagen nr der Wechselstube von Silbermann in der Friedrichsstraße
den jungen Arthur Silbermann überfielen , wurden gestern abend
und heute morgen hier und in Potsdam von der Kriminalpolizei
ftstgrnommen. Es sind 4 arbeitslose p » Teil vorbestrafte Burschen

im Galopp vorüber . Beide Male führte der Kaiser den anwesenden
Fürstlichkeiten sein Regiment Nr . 118 vor , desgleichen der Großherzog
und die Grotzherzogin von Hessen und die Prinzessin Friedrich Karl
ihre Regimenter . Die Parade kommandierte Generalleutnant
Strantz .

Ein zahlreiches Publikum wohnte dem militärischen Schauspiele
bei . Der Kaiser nahm militärische Meldungen entgegen u,rd setzte sich
dann mit dem Großherzog an die Spitze der Fahnenkompaguie , um
dieselbe nach Mainz zu führen . Die Truppen bildeten vom Parade¬
platz bis zum Ausgang des Exerzierplatzes Spalier . Den Stern zum
Roten Adlerorden 2 . Klasse erhielt Eeneralleutnant Soltz , den Roten
Adlerorden 2 . Klasse mit Eichenlaub Generalmajor v . Francois uni*
den Kronenorden 2. Klaffe Oberst Dewitz .

Badische Lhrsnrk .
Heidelberg» 19. Aug. Die nächste Schloßbeleuchtung findet am

Donnerstag den 9. September statt .
— Heidelberg , 19 . Aug . Gestern wurde in dem Gesträuch Eck der .

Allee- und Kirchheimerlandstraße eine männliche Leiche aufgefunde «.
In der rechten Hand hielt sie einen Revolver , welcher Umstand auf
einen Selbstmord durch Erschießen schließen läßt . — Eine ältere -
Jtalienersfrau wollte einen schweren Tops mit kochender Wäsche von
der Küche in den Hof heraustragen helfen; dabei glitt die Frau aus
und fiel in den Topf , wodurch sie schwere Brandwunden erlitt .

'
A Tiefenbronn (A . Pforzheim ) , 18. Aug. Bei der kürzlich statt¬

gehabten Bürgermessterwahl wurde der seitherige Bürgermeister
Bechtold mit großer Mehrheit wiedergewählt .

Id Lörrach, 18 . Aug. Die Frau , die sich gestern auf dem hiefigen
Bahnhof überfahren ließ , ist die Frau des Webers Jul . Majonnet aus
Hüningen . Zwischen den Eheleuten schwebte der Ehescheidungsprozeß.

P Badisch -Rheinfslden , 18. Aug. Die streikenden Arbeiter haben
wie wir bereits mitterlten , die Arbeit wieder aufgenommen . Sämt¬
liche Betriebe sind nun wieder im Gange . Wögen des Verdachts , sich
des Landesstiedensbruchs schuldig gemacht zu haben , sind im ganzen
14 Arbeiter in Haft . Gestern nachmittag trafen der Staatsanwalt .
Dr . Mehl aus Waldshut , und eine Eerichtskommission aus Säckingen
hier ein , um in der Krawallangelegenheit Erhebungen zu machen.
Im Schulhause wurden laut „Frb . Ztg .

" mehrere Leute als Zeugen
vernommen . Gegen Abend wurden 4 und später noch 2 Arbeiter fest¬
genommen . Weitere Verhaftungen stehen noch bevor .

Aus - er Residenz
Karlsruhe . 19. August.

lH Der Großherzog ist heute nachmittag 3 .27 Uhr von Baden «
weiter hier eingetroffen Am 29. August erfolgt die Ankunft des
Eroßherzogpaares auf der Mainau , woselbst am darauffolgenden
Tag der Besuch des Kaisers von Oesterreich erwartet wird . In der
Zwischenzeit wird das Eroßherzogspaar in Baden -Baden weilen . ;

* Kaiserparade . Die Dragoner -Regimenter Nr . 20 und 21 , das
Jäger -Regiment zu Pferde Nr . 3 und das Trainbataillon Nr . 14
nehmen an der Parade nicht teil , da sie für die Manöver anderem
Verbänden zugeteilt sind . — Die Kriegrrvereine finden ihren Platz
zu beiden Seiten der Tribüne , vor der auch die Kadetten desKadetten -
hauses zunächst Aufstellung nehmen . Hinter den Kriegervereinen
befinden sich die Wagenhalteplätze, hinter der Tribüne ein Sanitäts .
Posten des Männer -Hilfoereins vom Roten Kreuz. Andere Sanitäts¬
posten dieses Vereins und eine Reihe von Militär - Sanitätsposten
sind um den ganzen Platz herum zerstreut. Der Exerzierplatz ist für
die Parade noch um 696 Meter nach Süden hin erweitert und wird
rings von einem Drahtzaun umgeben sein .

X Funkentelegramm -Allstausch mildem „Groß 2" . Wie von
UNS schon berichtet wurde , hat der Militärballon „Groß 2“ kürzlich

im Alter von 16—28 Jahren , welche die Rollen vorher genau verab¬
redet hatten .

hd Waldheim i . S ., 18. Aug. (Tel .) Gestern mittag 1 Uhr sind
zwei Insassen der Irrenanstalt des Zuchthauses ansgebrochen . Dis
beiden Sträflinge hatten sich aus Bast ein Seil angefertigt , mit dessen
Hilfe sie über die Mauer entkamen . Die Flüchtlinge konnten bisher
nicht ermittelt werden, obwohl ein großes Aufgebot von Aufsehern
und Wächtern die Verfolgung aufnahm.

* Köln , 19. Aug. (Tel .) Ein Lehrling eines Bankhauses , der
einen 19 999 Mark enthaltenden Brief auf der Post aufliefern sollte ,
ließ sich denselben vom Schalterbeamten zurückgeben und vertauschte
ihn mit einem mit Papier gefüllten Briefe . Er flüchtete dann , nach¬
dem er das Postbuch im Geschäft abgeliefert hatte , ins Ausland . Als
der Briefempfänger den Schwindel meldete , war der jugendliche Spitz - ;
bube über alle Berge . ,

litt . Frankfurt a. M., 18 . Aug. (Tel .) In der letzten Nacht wurde '
im Hauptbahnhofe ein Mann verhaftet, der dringend verdächtig ist .
daß er den Raub im Eilzug Paris -Nancy-Frankfurt verübt hat . Der
Mann , der verschiedene Namen angab , die , wie man glaubt , falsch
sind, war seit einigen Wochen oft abends oder nachts im Hauptbahn¬
hofe gesehen worden und trug Eisenbahnerrock mit Mütze. Bei seiner
Verhaftung machte er zwei vergebliche Fluchtversuche .

hd Paris , 19. Aug. (Tel .) Gestern nachmittag wurde hier im
Hause der Berficherungsgesellschast Winterthur ein Einbruch - und
Mordversuch verübt . Die Mehrzahl der Beamten hatte während der
Mittagszeit die Bureaus verlassen und nur ein Beamter , namens
Berth » war zurückgeblieben . Diesen Zeitpunkt hatten die Verbrecher
abgewartet . Ein elegant gekleideter Herr betrat das Bureau und
erbat eine Auskunft , woraus ihn Berth ersuchte , später noch einmal
vorzusprechen. Anstatt sich zu entfernen, stürzte sich der Verbrecher
auf den Beamten , während ein zweites Individuum in das Lokal
eindrang und Berth durch Stiche in den Rücken tätlich verletzte. Die
beiden Verbrecher raubten nur einige Taufend Francs , mit denen sie
verschwanden. Bon den Tätern fehlt bisher noch jede Spur . (L . A .)

Unglücksfälle .
= 7 Berlin , 19 . August . ( Tel .) Auf dem Terrain der eng¬

lischen Gasanstalt (Imperial Gasgefellschaft ) Schönebera



Seite 2 Davlsrye xrefse .
Lei seinen Fahrten über dem Tegeler Schießplatz Versuche mit Funken¬
telegraphie unternommen . Dabei wurden , wie wir erfahren , auch
mit der Funkenstation Karlsruhe Gespräche ausgetauscht . Die Ver¬
suche sollen ein sehr gutes Resultat gezeitigt haben.

% Zur Tagung des bad. Sängerbundes . Die bereinigten Männer -
gesangvereine in Karlsruhe haben zu der diesjährigen am 12. Sept .
in Mannheim stattfindenden Mitgliederversammlung des bad. Sänger¬
bunds einen Antrag eingebracht, die Bundessatzungen dahin _

at>au»
ändern , daß die Bundeskasse künftig zu den Kosten der Bundessängrr -
feste einen festen einmaligen Beitrag von 1500 Jt leiste und , wenn
dieser sowie die eigenen Einnahmen der Ortsfestausschusses zur Dek-
kung der Kosten nicht ausreichen sollten, der Sängerbund noch einen
Zuschuß im Höchstbctrag von 20 »Z für jeden dem Bund angehörigen
Sänger geben sollte . Ein dann noch etwa verbleibender Ausfall ist aufdie DundeSvereine nach der Zahl ihrer Sänger umzulegen. Die Karls¬
ruher Vereine, die daS letzte Sängerfest an Pfingsten v. I . vorbereite¬
ten , haben die Unzulänglichkeit der jetzigen Satzungsbestimmungenklar erkannt . Denn nach denselben gilt zwar der Bund als Veran¬
stalter der Sängerfeste , die Vereine am Festort treten aber als fest-
gebende Vereine auf . Zur Bestreitung der Ausgaben dienen in ersterLinie die Einnahmen de? Festausschusses und erst, wenn diese nicht
auSreichen sollten , gibt der Bund aus seiner Kaffe einen Zuschuß im
Höchstbetrag von 20 4 für jeden dem Bund angehörigen Sänger .
Falls auch dann die Einnahmen immer noch nicht ausreichen , soll der
MehrauSfall durch Umlage auf die Bundesvereine nach der Zahl ihrer
Sänger aufgebracht werden. Die Karlsruher Vereine bezwecken mit
dieser Aenderung eine Berbefferung der Vorbereitungen der Sänger -
feste, eine reichere Ausgestaltung des Festzugs und eine Verbesserungder Massenquartiere . An der Annahme des Antrags ist kaum zu
zweifeln, da künftig die Bundessängerfeste nur noch in den Städten
Karlsruhe und Mannheim stattfinden werden, weil andere Städte
keine genügende Räume zur Abhaltung der Konzerte besitzen. — Außerder üblichen Tagesordnung wird sich dann noch die Versammlung mitdem Antrag des Sängervereins „ Baden " betr . stärkere Berücksichtigungd«S Oberlandes zu beschäftigen haben. Ueber diesen Antrag wurde
von uns schon berichtet.

Gerichtszeitung
- -- Stratzburg , 19. Aug . Zu Beginn der heutigen Preßprozeffedes Studenten Zorn von Bulach Und des Staatssekretärs Zorn von

Bulach wurde die Erklärung abgegeben, daß die Klage gegen das
»Berl . Tagbl ." durch einen Vergleich erledigt fei.

Sodann wurde in di« Verhandlung der Klage des Studenten Zornvon Bulach gegen die «Rheinisch WestfälischeZeitung " und die »Straß¬
burger Rundschau" eingetreten und zwar getrennt von der Klage des
Staatssekretärs . Der Kläger erklärte , daß er ein ähnliches Erlebnisnie gehabt habe wie es im Restaurant Valentini geschehen sein sollte.
In längerer Rede legte der Chefredakteur der »Rhein . West?. Ztg .",Dr . Pohl , dar, daß ihm die ersten Meldungen aus so sicherer Quelle
zu stammen schienen , daß lein Grund vorlag , von einer Stellungnahmedazu avzufehen. Eine persönliche Beleidigung habe ihm völlig fern¬gelegen. Der Artikel hatte einen rein politischen Zweck im Auge.Die Sitzung wurde hierauf unterbrochen, um einen Vergleich an¬
zubahnen , den man auch erreichte. Die „Rheinisch-Westf. Ztg ." ver¬
pflichtet sich zu einer entsprechenden Erklärung und zur Tragung der
Kosten.

Ein von der »Straßbg . Rundschau" angebahnter Vergleich wurdevon den Vertretern beider Kläger rundweg abgelehnt .
Darauf wurde die Klage gegen die »Straßburger Rundschau"

«erhandelt . Diese wurde zu 299 Mark Geldstrafe , zur Tragung derKosten und zur Veröffentlichung des Urteils in einer Reihe vonZeitungen verurteilt .

Letzte Telegramme
der „Ladifchen Kresse".

ta Berlin , 19. Aug. Reichskanzler von Bethmann -Hollweg istvon Wilhelmshöhe hier wieder eingetroffen .hd . Berlin , 18 . Aug . Wie der „Lok .-Anz.
" erfährt , werden die

Verhandlungen wegen Abschlusses eines neuen deutsch-amerikanischenHandelsvertrages zunächst in Washington geführt werden . Cie wer-
sofort nach Rückkehr des deutschen Botschafters Grafen Bernftorffvon seiner gegenwärtigen Urlaubsreife eröffnet werden.hd Frankfurt a. M ., 19. Aug. (Privattel .) Die Kaiserintraf heute mittag 2 Uhr mittelst Extrazuges hier ein und begaü

sich mit der Prinzesfin Viktoria Luise in die Dr. Langesche Kli-
« ik in Sachsenhausen zum Besuch ihrer dort zur Kur weilenden
jüngsten Schwester, der Prinzesfin Feodora von Schleswig -Hol¬stein. Eegen Uhr fuhr die Kaiserin nach Kronberg zurück.# Mainz , 19 . Aug , Nach dem Einzug des Kaisers und des
Großherzogs von Hessen an der Spitze der Fahnenkompagnie vomParadefeld in die reich geschmückte Stadt Mainz fand vor dem
Schlosse ein Dorbeimarsch der Fahnenkompagnie statt . Oberbürger¬meister Dr . Eöttelmann begrüßte den Kaiser im Namen der Stadt
Mainz . Der Kaiser zog den Oberbürgermeister in ein längeres Ge¬
spräch . Um 1 Uhr fand Frühstückstafel statt , an der der Kaiser unddie anwesenden Fürstlichleiten teilnahmen . Um 2% Uhr begab sichl,r Kaiser mit dem Prisen Oskar , Prinz und Prinzessin Friedrich»sn Hessen und Söhnen nach Schloß Friedrichshos bei Kronbergzurück.

= Stuttgart , 19. Aug. Wie das „Stuttg . Neue Tagbl ." er¬
fährt, erklären gegenüber anders lautenden Meldungen sowohldas Generalkommando als auch das Kriegsministerium in
Stuttgart , daß hinsichtlich der Kaiserparade an den alten Dis¬
positionen festgehalten wird, wonach die Kaiserparade über das
württembergische Armeekorps am 7. September, diejenige überdas badische Korps am 11. September abgehalten wird und das
Kaisermanöveram 13. September seinen Anfang nimmt.bä Metz, 19. Aug. Das Journal „Alsace-Lorraine" erhältvon hier die Nachricht, daß einige 2ü Offiziere aus Berlin dort
angekommen sind, um heute in Mars la Tour einen Gedenkstein
zur Erinnerung an den Reiterangriff im Jahre 1870 einzu¬
weihen. Die französische Regierung hat gestattet, daß die preu¬
ßischen Offiziere in Uniform den französischen Boden betreten.Unter ihnen befindet sich ein Graf Hohenau, ein Prinz von Ho-
henzollern und andere .

<= Paris , 19. Aug. „France Militaire " berichtet, daß von318449 für 1909 in die Stammrolle eingetragenen jungenLeuten 29 807 Mann als ungeeignet zum Militärdienst befunden
worden sind , davon 4499 wegen allgemeiner Körperschwäche.
Diese Zahl zeigt ein fortdauerndes jährliches Anwachsen und
hat sich seit 5 Jahren fast verdreifacht . Wegen Tuberkulose
waren 4793 unbrauchbar. Auch diese Zahl weist eine erhebliche
Zunahme auf.

hd . Zürich, 18. Aug . Die Russin Tatiana Leontieff, welche im
Jahre 1906 in Jnterlaken den russischen Minister Durnow ermorden
wollte und statt dessen den Pariser Privatier Müller erschoß, ist als
unheilbar wahnsinnig in die Irrenanstalt Münsiugen gebrachtworden.

31. E . Amsterdam, 19. Aug . (Privatt .) Di« im Ausland ver¬
breiteten Meldungen von einer Erkrankung der Königin Wilhelmine(es sollte sich um ein Eemütsleiden handeln ) , sind nach offiziöser Ver¬
sicherung gänzlich unbegründet . Der Zustand der Königin ebensowie der der Prinzessin läßt nichts zu wünschen übrig .

----- London , 19. Aug. Das Schlachtschiff »Agamemnon" istwieder flott geworden und begab sich zur Feststellung etwaiger
Schäden nach Margate.

Der Streit in der Znirumsparte ».hd Köln, 19. Aug. (Privattel . ) Gestern fand in Köln eine
Versammlung des „Augustinusversins zur Pflege der katholi¬
schen Presse" statt , die zum Zwecke einberufen war, die Stellungder Zentrumspresse zu der sogenannten Osterdienstag-Konfer-
enz festzulegen . Aus der Versammlung, an der auch Geistl. Rat
Wacker -Zähringen teilnahm, ergab sich, daß die Zahl der An¬
hänger der Herren Reoren-Bitter eine sehr geringe ist und sich
auf 3 oder 4 Blätter in Saarbrücken , Aachen, Münster beschränkt.Eine Resolution, in der gegen diese Blätter und gegenDr. Roeren und Bitter Stellung genommen wurde und in der
besonders der »Köln. Bolkszeitnng" der Dank ausgesprochenwird, wurde mit allen gegen 4 Stimmen angenommen.

Die Streikbewegung in Schweden.
— Stockholm, 19. Aug . Im Departement des Innern gingen in

den letzten Tagen zahlreiche Nachrichten über ganze oder teilweise
Wiederaufnahme der Arbeit in verschiedenen Betrieben ein ; darunter
befinden sich Eisenwerle , Sagemühlen , auch solche mit organisiertenArbeitern , ferner Zellstoff- und Papierfabriken , Ziegeleien , Baum -
woll- und Kleidersabrilen des Landes . An vielen Plätzen kehrten die
Hafenarbeiter zur Arbeit zurück. Zn Upsala und Göteborg arbeiten
die Straßenbahnangeftellten , in verschiedenen Städten sind die städti¬
sche» Arbeiter zur Arbett erschienen. Auch in der Pulverfabrik von
Bjoertborn wird wieder gearbeitet . Insgesamt 1999 Ackerbauarbeiter
sind ausständig . Es stellen sich aber mehr als nötig Freiwillige , umdie Ernte ei^zubringen .

— Stockholm, 19 . Aug . „Dagens " zufolge strengen die bürger¬lichen Zeitungen einen Prozeß gegen den schwedischen Typographen¬verband an , da durch die Arbeitsniederlegung die Uebersinkommenmit den Zeitungen gebrochen worden feien und ihnen Schade« zuge-fügt wurde . Die Zeitungen fordern Ersatz für den Schade«, den siebereits erlitten und noch erleiden werden.

Zur Reife des Zaren.
ihd Rom, 19 . Aug. Nach hier bestimmt austretenden Ge¬

rüchten wird der Zar nach seiner Zusammenkunft mit dem
König von Italien den Kaiser Franz Josef oder den Thron¬folger in Pola besuchen .

hd Petersburg, 18. Aug. Am 8. September wird das Zaren¬paar sich nach Livadia begeben , woselbst mitte September der
Besuch des Sultans erfolgt. Sicherem Vernehmen nach beab¬
sichtigt auch der ehemalge Schah von Persien sich dem Zaren
vorzustellen . Der Schah trifft am 31 . August in Theodosia ein
und wird sich später nach Livadia begeben .

Zur marokkauiswen Auqekegenheit.= Paris , 19. Aug . Der „Matin " meldet aus Melilla vom 18 . ds .Mts . : Allgemein nimmt man hier an , daß die eigentlichen Operatio -
stürzte heute mittag gegen 12 Uhr ein eiserner Turm ein und
zwar gerade in dem Moment des Borbeifahrens eines Ring¬bahnzuges . Die Trümmer stürzten auf den Zngund zertrümmerten das letzte Wagenabteil. Hierbei wurdeeine Person schwer und vier leicht verletzt .

Der Turm war 85 Meter hoch und zum Ausrichten von Ma¬terial für einen neuen Gasbehälter bestimmt . Die Strecke ist fürden Zugsverkehr inzwischen wieder freigegeben.
hd . Halle a. S ., 18. Aug. (Tel . ) Im benachbarten Dölsdorf ver¬

suchten zwei Mädchen im Alter von 7 und 5 Jahren mit PettoleumFeuer anzumachen. Hierbei erfolgte eine Explosion und beide Mäd¬
chen erlitten so schwere Brandwunden , daß sie ball > darauf starben.--- Lecco (bei Corner) , 18. Aug. (Tel .) Im benachbarten
Olgimat « fiel ein Kabel mit hoher elektrischer Spannung auf die
Leitungsdrähte der elektrischen Stadtbeleuchtung, infolgedessen
entstand in den mit elekttischer Beleuchtung versehenen Häusern
Feuer« Bei dem Versuche .dieses zu löschen, kamen viele Per¬
sonen mit den Drähten in Berührung. Insgesamt 10 Personen
wurden , wie vom Blitz getroffen , durch den elettrischen Schlag
getötet. Außerdem erhielten zwanzig mehr oder minder schwereBrandwunden. Die Bevölkerung von Olginate ist in großer
Aufregung. Bon Lecco sind sofort Feuerwehrleute mit allen
Hilfsmitteln dorthin abgegangen .

-= Amsterdam, 19. Aug . (Tel .) Heute früh brach in Zaan-
dam ein großer Brand aus, durch den 8 Häuser in Asche gelegt
wurden . Sine Mutter mit 3 Kindern verbrannte.

Unwetter.
hd Mailand , 19. Aug . (Tel .) Schwere Gewitter still» gestern» ährend des ganzen Tages über Brescia niedergegangen , die große

Verheerungen anrichteten . Auf dem für die aoiatifche Woche bestimm¬ten Platz wurde die Tribüne zerstört» ferner ein Flugapparat .— Paris , 19 . Aug. (Tel .) Die Morgenblätter melden von der
atlantischen Küste Frankreichs einen gewaltigen Sturm , der den gestri-8«n Tag über wütete und sich auch in Paris fühlbar machte . Mancher¬lei Cchiffsunsälle werden gemeldet. Bei Brest hörte man anhattende

Notsignale eines Dampfers , konnte ihm aber keine Hilfe bringen .Morgens wurden 2 Leichen von Matrosen aufgefischt. Auch 2 Segel¬
schiff« scheiterten.

Bon der Lnftschiffahrt .
Ihd Berlin , 18. Aug. Sicherem Vernehmen nach werden der

Kaiser und die ganze kaiserliche Familie am 28 . August nachmit¬tags nach dem Tempelhofer Felde bei Berlin fahren , um im
Offizierskafino des Königin Augnsta-Grenadier-Regiments die
Ankunft des Grafen Zeppelin zu erwarten.

- Berlin , 19. Aug. (Tel .) Orville Wright und feine Schwe¬
ster Cathrin Wright sind heute morgen aus London in Berlin
eingetroffen und im Esplanada-Hotel abgestiegen .

tick Frankfurt a. M., 19. Aug. (Tel .) Die Stadt EmS hat einenBetrag von 10 909 Mark ausgesetzt, wenn ein lenkbares Luftschiff imLaufe des August einmal in EmS landet . Als Landeplatz erscheint diegroße Schlackenhalle der Aftien-Gesellschaft Stollberg vorzüglich ge¬eignet, die unterhalb EmS zwischen Lahn und dem Schleusenkanal aufeiner Insel gelegen ist.

Sport-Nachrichten«
% Karlsruhe, 19. August . Die hiesige Polizeidirettion hatder Rad-Rennbahn an der Durlacher -Allee die Genehmigung

zur ferneren Abhaltung von Motorrennen ausdrücklich erteilt
und nach wiederholter Besichtigung ist ihr nur die Befolgung
einiger Sicherheitsmaßnahmenzur Pflicht gemacht.

* * *

][ Der große Preis von Antwerpen wurde am Dienstag in einem
100 Kilometer -Rennen auf dem Zurenborgvelodrom in Antwerpen
nach französischem Reglement von Arthur Stellbrink auf Brennabor
gewonnen . Als Zweiter ging der Weltmeister Darragon durchs Ziel .Wie Stellbrink beftteitet auch Darragon feine sämtlichen Rennen aufBrennabor . Glänzend gewonnen hat das bekannte Brennabor -
Tandempaar Peter -Kudela das Tandemrennen , welches am Mittwochden 11. d . Mts . , Matadoren wie Poulain , Major Taylor , Vettinger ,Arend und Redela an den Start auf dem Sportplatz in Hannover
gefühtt hatte . 7332a

«en nicht vor 8—19 Tagen beginnen werden . Es laufen Gerücktum, daß Friedeusverhandlungen mit den Riffbewchnern einae' e»wurden Der Berichterstatter des „Matin " hält diese Gerüchte allfür unfcefcingt unwahrscheinlich, da die Ehre Spaniens es nicht o,statte nach den Kämpfen vom 8 ., 18 ., 23 . und 27. Juli auf ■>?„exemplarische Züchtigung der Riffbewohner zu verzichten. Span ^habe von Europa das Mandat erhalten , die Ordnung im Riffqri ^aufrecht zu erhalten . Es fei also die Pflicht dieser Macht, das Prest^ ,n ^ gen der Marokkaner zu bewahren .Nach einem weiteren Privattelegramm aus Melilla vom lg.
gebessert

^ ^ ^ sundheitszustand des Generals Marina merklich
hd Melilla » 19 . Aug. Gestern trafen die Kriegsfchis-.Carlos V . und Prinzeß von Asturien ein, begleitet von einemTorpedoboot . Die Zahl der hier anwesenden Kriegsschiffe iddamit auf 5 gestiegen . ani1 '*

* * *
= Parks. 19. Aug. Nach einer Depesche des „Matin "

ist beiiden Kämpfen zwischen der scherisischen Mahalla und den Band -, !des Roghi ein Franzose namens Collet getötet worden . Der-selbe war Agent der nordafrikanischen Minengesellschaft . DeiDiener Collets, ein Algerier, sei gefangen nach Fez gebracht !aber alsbald als französischer Untertan in Freiheit gesetztworden .

Bom Balkan . .3f . E . Belgrad , 19 . Aug . (Privatt .) Der Pester Lloyd meldet vo,hier : In letzter Zeit ist in Belgrad viel Kriegsmaterial angelanx»darunter viel Dynamit zur Herstellung von Bomben . In der vepflossenen Woche wurden aus Belgien zwei Millionen und aus Fron ,reich eine Million Patronen geliefert .= Konstantinopel, 19 . Aug. Die Deputiertenkammsrwähl¬te eine Abordnung, welche im September oder Oktober Wie^Berlin und Petersburg besuchen wird.
Infolge des Bestrebens der Kammerkommission , das 8 «,fetz betr . die Kirchen zu Ungunsten der Erkechen umzuänderr.haben die Eriechen -Deputierten, welche bisher Obstruktion trisben, unter Protest die Kommission verlassen .

Die Kreta- Frage.
-- - Paris , 19 . Aug. Nach einer Meldung des „Matin "

auz IToulon haben die beiden ftanzöfifchen Kriegsschiffe »Jule ,Ferry" und »Jaure gni berry" Befehl erhalten, sich bereit z,halten, um innerhalb 12 Stunden nach Empfang telegraphischer|Ordre nach Kreta zu dampfen .
hd Paris , 19. Aug. „Petit Parisien" berichtet , daß bet I

Khsdive, welcher augenblicklich in Frankreich zur Kur wrili,plötzlich nach Konstantinopel abgereist sei, anscheinend wegen der |Kretafrage.
= Kanea, 19 . Aug . Wie der „Matin " von hier bestätigt,!

erfolgte die Zerstörung der Stange der griechischen Fahne schonum 5 Uhr früh , bevor noch die Fahne selbst aufgezogen war. jDie Engländer stellten mit Einwilligung der übrigen Befehls¬
haber auf der Stelle der Fahne eine Mitrailleufe auf. Der
ganze Vorgang vollzog sich äußerst taktvoll und in großer Ord¬
nung.

M. E . Kanea . 19. Aug . (Privattel .) Die Bevölkerung hier-
selbst beantwortete die Niederholung der offiziellen griechische «
Fahne von der Festung durch Beflaggung sämtlicher Privat,
Häuser mit griechischen Fahnen.

hd Kanea, 19. Aug. Die auf der Insel zurückgebliebenen
Mannschaften der internationalen Truppen werden Voraussicht
lich noch drei Tage auf der Insel bleiben, um dem Auftrag du
Mächte Achtung zu verschaffen.

hd . Saloniki , 18. Aug . Die Lage wird Hier pessimistischer als
vor beurteilt . Man befürchtet, daß die Kretafrage erst jetzt dir
kritischst« Phase erreicht . Es verlautet , daß die Regierung im Grenz¬
gebiet neuerdings militärische Vorkehrungen zu treffen gedenkt.M. E . Konstantinopel , 19. Aug . (Privatt .) Ein Regierung »
bericht in der offiziösen türkischen Presse konstatiert , daß die Türtri
bisher keine Reservejahrgänge einberufen und keine im Ausland
weilenden Offizier« zurückberufe» habe.

Konstantinopel, 19. Aug. Gestern abend Wurde dem M i-
nister des Aeußern «ine Kollektivnote der Schutz >
möchte überreicht, deren Inhalt geheim gehalten wird. Der
in der Rote vertretene Standpunkt soll sein, daß die Pforte ,da die Kretafrage nur die 4 Schutzmächte ««geht ,
Griechenland iudieseFrage nicht hinein zir -
h e n darf.

i= Athen. 19. Aug. Die Bertreter der Schntzmächte statteten
gestern morgen dem Kabinettschef und dem Minister des Aeu>
ßeru einen Besuch ab. Sie empfahlen, einen gemäßigten To«
anzuschlagen, um der türkischen Regierung zu gestatten, der öf¬
fentlichen Meinung Genugtnnng zu geben . Man versichert, daß
nunmehr jede Kriegsgefahr geschwunden sei.

hd Athen, 19 . Aug. Hier herrscht die Ueberzeugung , daß die
Schutzmächte, deren Rat Griechenland in jeder Beziehung ge¬
folgt sei und denen es das Schicksal des Hellenentums anver¬
traute, in einer Weife intervenieren werden , daß Griechenland
ehrenvoll aus der ihm auferlegten Heimsuchung hervorgebt .
Der Minister des Aeußern führt die wesentliche Beruhigung der
Gemüter in der Türkei hauptsächlich auf den Eintritt Talaats
Bei » eines weitschauenden . Politikers , in das türkische Minister¬ium zurück.

--- Athen, 19. Aug. Der Ministerpräsident überreichte ge¬
stern nachmittag dem türkischen Gesandten die Antwortnote
Griechenlands auf die letzte Note der Pforte . Den Vertretern
der 4 Schutzmächte wurde dieselbe durch den Minister des
Aeußern zur Kenntnis gebracht.

Auszug aus de» Ltanvesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle :

16 . Aug .: Charl . Hoffmann , 64 I . a . , Witwe d. Oberrechnungsrat -
Max Hoffmann ; Wilh . Metz , Fuhrknecht, led., 30 I . a . : Hertha , 1 I
4 M . 13 T . a ., V . : Osk. Schröder , Bureauvorst . ; Otto , 7 I . a ., V . : J -j-
Kiemle, Schreinermeister . — 17 . Aug . : Eottlieb Burkhardt , Soldat ,
led ., 21 I . a . ;Leopold Schroth, Lademeister, ein Ehemann , 88 I . a . ;
Robert , 2 I . a ., V . : Jos . Scherer , Waldhüter ; Mina , 6 M . 5 T a .
V . : Valentin Lutringer . Waschmeister. — 18 . Aug . : Elisabetha , 5 M.
20 T . a ., 33 . : Stefan Braun , Magazinarbeiter .

Schiffsaachrichten des Norddeutschen Lloyd.
~s Breme «, 19 . Aug. Angekommen am 17 . Aug . : „Eneisenau '

8 Uhr nachm , in Genua ; am 18 . Aug . : „Willehad " 7 Uhr nachm , in
Rotterdam , „Roon " 8 Uhr nachmittags in Neapel.
„Prinzeß Irene " 7 llhr vormittags in Newyork, „Skutari in
Konstantinopel . Passiert am 18. Aug . : „Erlangen " 1 Uhr nachm . St .
Vincent , »Frankfurt " 12 Uhr vorm . Eastbourne . Abgegangen am
18. Aug . : „Prinz Ludwig" 6 llhr nachm , von Penang , „Kaiser
Wilhelm II ." 8 Uhr nachm, von Cherbourg , „Eoeben " 2 Uhr nachm .

! von Nagasaki, .Zielen " 10 Uhr vorm , von Fremantle , „Lothringen
"

11 llür vorm , von Alexandrien .
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Die Große Badener Woche.
H Baden -Baden , lg . Aug . Heute steht unsere Bäderstadt im

Oostale wieder einmal vor ihrem Clou , der Großen Rennwoche,
lleberall wird gerüstet zu großen Festen, im Klub , im Kurhaus , im
Theater . Diese berühmte „Große Woche "

, die schon monatelang vor¬
her alle mehr oder minder Beteiligten in Erwartung und Aufreg¬
ung versetzt , bildet nun einmal seit Jahrzehnten den Höhepunkt des
Baden -Badener Lebens . Die Jnternationalität , wie wir sie in dem
Lostale vorfinden , wird nur von wenigen deutschen Städten erreicht .
Amerika , England , Frankreich , Rußland gibt sich hier ein Stelldichein .
Hochtönende Namen der in - und ausländischen Aristokratie schlagen
an unser Ohr . Größen der Kunst und Wissenschaft wie der Finanz ,
sie alle sind hier versammelt zur Großen Woche .

Die Kurverwaltung hat für diesen Höhepunkt der Saison wieder
ein reichhaltiges Programm von Festlichkeiten zusammengestellt. Am
Freitag den 20 . August (1 . Renntag ) ist ein großes Gartenfest mit
Doppelkonzert. Für Samstag den 21 . August hat man anläßlich der
Anwesenheit des Eroßherzogpaares eine große Höhenbeleuchtung , so¬
wie Beleuchtung des Alten Schlosses geplant , ferner ist groß« italieni¬
sche Nacht und Tanz -Reunion . Der erste Rennsonntag (22 . Aug .)
bringt ein großes Kunstfeuerwerk und feenhafte Beleuchtung des Kur¬
gartens , während der Montag mit einem Kinderfest mit Cotillon im
dekortierten Kursaale den Kleinen Vorbehalten ist . Der traditionelle
Blumenkorso, der an Glanz und Pracht unübertroffen dasteht und
stets Taufende von Zuschauern anlockt, wird am Mittwoch , den 25.
August , in der Lichtenthaler Allee abgehalten werden . Zu dem Korso
sind Ehrenpreise gegeben von der Großherzogin Luise, dem Prinzen
Wilhelm von Sachsen-Weimar , dem Fürsten Max Egon von FLrsten-
berg , dem Internationalen Rennklub , der Stadt Baden -Baden und
dem städtischen Kurkomitee . Außerdem stehen 12 Ehrenbanner und
12 Anerkennungspreise zur Verfügung . Der Abends stattfindende
Val pare mit großem Cotillon wird wieder ein gesellschaftliches Bild
abgeben , wie es eben nur dieser vornehmen Veranstaltung eigen ist .
Am Freitag , den 27 . August, findet abermals eine italienische Nacht
statt . Von großartiger Wirkung werden die beiden Sommernachts¬
feste am Samstag , den 28 . August , und Sonntag , den 29 . August sein.
An beiden Tagen sieht das Programm festliche Beleuchtung der Wiese,der Alleen und des Konversationshauses vor .

lieber all diesen Veranstaltungen stehen die „Internationalen
Rennen - in Iffezheim . Hier dürfte sich wie alljährlich ein heißer
Kampf entspinnen zwischen den französischen und deutschen Farben .
Die französischen Ställe senden zu den diesjährigen Rennen eine starke
Streitmacht , um in die Ereignisse auf dem Jffezheimer Turf mit ein¬
zugreifen . Die Preise , die den Siegern winken , rechtfertigen eine
solche Expedition schon, denn im ganzen gelangen nahezu % Million
Mark <450 000 Mark ) an Rennpreisen zur Verteilung . Man hat
sich nun schon darin ergeben , daß sich die Jnternationalität
auf die Beteiligung französischer Ställe beschränkt, daß englische ,
italienische und österreichische Farben seit Jahren dem lieblichen
Schwarzwaldtale fernbleiben . Der Grund ist die llebermacht der
französischen Zucht, die wir auch diesmal wieder öfter spüren werden ,als uns lieb ist, denn selten sind bessere Pferde von jenseit der
Vogesen gekommen, als in diesem Jahre . Es ist mit jedem Meeting
eine der wichtigsten Aufgaben des Internationalen Klubs , für die
Ueberlegenheit der französischen Zucht einen Ausgleich zu finden . Man
rat versucht, die Franzosen von einer Reihe von Konkurrenzen auszu -

>chließen , aber gerade hierin darf man nicht zu weit gehen, weil das
Meeting sonst seinen Hauptreiz verliert , der in dem Zusammentreffen
>er Pferde beider Länder liegt . Man hat den Franzosen in den

Handicaps nahezu unmögliche Gewichte gegeben und sie dadurch
naturgemäß abgeschreckt, man ist ihnen wieder entgegengekommen und
ne Folge war eine auffallende Zurückhaltung der deutschen Ställe .
Äuch die Maßnahmen , die man in dieser Richtung für das heurige
Meeting getroffen , waren wenig glücklich . Am meisten wurde davon
die Große Steeplechase betroffen , die in ein Altersgewichtsrennen
mit so komplizierten Poenalitäten umgewandelt wurde , daß heute nur
mehr sieben Pferde konkurrenzberechtigt find.

Don den Hauptereignisse« sind zu nennen : 20 . August : Fürften -
terg -Memorial , Preis von Karlsruhe ; 22. Aug . : Badener Stiftungs¬
preis , Altes Badener Jagdrennen ; 24 . August : Zukunftsrennen , Oos
Handicap ; 26 . August : Prinz Hermann von Sachfen - Weimar -
Memorial , Heidelberg -Handicap , Kincsemrennen ; 28 . August : Großer
Preis von Baden ; 2g. August : Große Badener Steeplechase.

Die Aussicht, gegen die französische Konkurrenz bestehen zu können,
ist heuer für die deutschen Ställe wieder sehr gering . Im Fiirften -
berg.Memorial , der mit 46,000 Mark ausgestatteten Dreijährigen -
prüfung hat Swirtigal , wohl unser bester Vertreter des Derbyjahr¬
ganges , kein Engagement . Nun haben wir allerdings rwch den Derby -
sieger Arnfried , sowie Fervor zur Verfügung , aber beide dürften
nicht gut genug sein, um gegen di« Franzosen Hag to Hag und Fröre
Luce bcstehen zu können. Noch größer ist die llebermacht der Fran¬
zosen im Zukunftsrennen , für welches keine geringere als Marsa ,
Frankreichs beste Zweijährige , bereitsteht , nur Antwort und Mars
haben wir der Blancschen Stute , sowie den anderen Franzosen
Mösange , Stillwater , Eomme Lague ,Saint Just und Cochfield ge-
genüberzustellen. Das dritte große Ereignis , das Rennen um den
Eoldpokal , wird den Franzosen ebenfalls schwer zu nehmen sein. Die
deutsche Zucht stützt sich

'hier auf Guldgulden , Arnfried , For Euer
und Horizont II . Frankreich ist durch Azalöe. Fröre Luce und einige
gute Dreijährige vertreten . Etwas günstiger liegt für uns die
Situation im Badener Stiftungspreis , denn Swirtigal , Eoldgulden ,
Rauhreif , Hüon , Fervor und Ladqlike sollten mit einigem Erfolg den
Franzosen Kumamoto , Dihor und Cocodöte gegenübertreten können.
In den Badener Prince of Wales Stakes sind noch sechs Franzosen
lonkurrenzberechtigt , unter denen sich allerdings , von den noch dunklen
Zweijährigen abgesehen, keine hervorragende Klasse befindet . Die
nachbarliche Zucht ist außerdem noch in verschiedenen Verkaufsrennen
und Handicaps vertreten und wir werden uns wohl nrit dem Ge¬
danken vertraut machen müssen , auch in den kleineren Konkurrenzen
da und dort den kürzeren zu ziehen.

Alles in allem wird es diesmal besonders scharfe Kämpfe geben,
um so größer wird aber die Freude über eventuelle Triumphe sein,
denn „viel Feind '

, viel Ehr '" ! Möge nur das Wetter den Veran
staltungen gnädig fein, an allem anderen wirds nicht fehlen .

• • •

Baden -Baden , 19. Aug . Bei der letzten Reugelderklärung
»erschieLener Badener Rennen wurden im Kosmopolitischen Handikap
von 24 Unterschriften noch 14 aufrechterhalten . Im Alten Badener
Jagdrennen blieben 7 von 21 Pferden stehen, im Oos -Handikap 15
von 34, im Heidelberg -Handikap 16 von 34 und im Fremersberg -

Sürden -tzandikap 12 von 40. Für den Badener Stiftungspreis , die
Hauptkonkurrenz des Sonntags , wurde für 10 Pferde der letzte Ein .
fatz gezahlt . — Mons . Ed . Blanc 's „Marsa " und „Azalöe" sind rm
Wiener Weltmarkt heiße Favoriten für das Zukunftsrennen bezw.
den Großen Preis von Laden . Beide Stuten notieren 3 :2 . Bar . M .
Rothschild läßt wegen des Trauerfalles in seiner Familie seine
Pferde , also auch Kumamoto im Großen Preis , unter dem Pseudonym
Mons . Juste Robert starten .

$ Iffezheim (A . Rastatt ) . 18. Aug . Heute früh kam ein Extrazug
aus Hoppegarten -Berlin hier an , welcher 24 Rennpferde zum Aus¬
laden brachte. Gegenwärtig wird die Straße , die zum Eroßhcrzog -
lichen Pavillon führt , sowie letzterer selbst geziert .

_
Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrogr .

vom 19 . August 1909 .
Die Luftdruckverteilung hat sich seit gestern sehr wesentlich ver¬

ändert . Die über England gelegene Depression, sowie die vorhandene
Teiltiefe sind verschwunden, nachdem sie ausgebreitete Gewitter und
Regenfälle verursacht hatten . Hoher Druck hat sich rasch vom Süd -
westen her über die westliche Hälfte Mitteleuropas ausgebreitet ; hier
ist infolgedessen vielfach Aufklaren erfolgt . Weitere Maxima sind
über dem Südosten und Nordosten vorhanden . Ueber dem Nord¬
westen ist dagegen eine neue tiefe Depression erschienen, die einen
breiten Ausläufer über die Nord - und Ostsee hinweg bis nach Ga¬
lizien entsendet ; dieser verursacht im östlichen Binnenland meist
trübes Wetter mit Regenfällen . Die Temperaturen sind infolge frischer
Westwinde gesunken . Vorübergehend ist Aufheiterung und Er¬
wärmung , später neuerdings Trübung mit Regenfällen zu erwarten .

Wltirrnugsvrodiickiiuugr « oer Mriroroloa Station Karlsruhe

August
'■öircom. Therm. StbfoU

Beurftl . Seuchtigleil
>n 'Jitoj . iBtnß £ tmm2

18. Nachts 9 ' ° U . 749 .8 19 .4 10.4 62 SW Regen
19 . Mrgs . 7' ° U. 755 9 15 .5 9.8 75 bedeckt
19. Mitt . 2“ U. 757 .4 21.5 9 .3 49 heiter

Höchste Temperatur am 18 . Aug . 24 .5 : niederste in »er daraitt -
wlgendeu Nacht 15,5.

Niederschlagsmenge am 19. August 7 ° früh 2 .0 mm.

Lins schöne =====

Handschrift
oder Kenntnisse in

Buchführung
(einst , dopp . , amerik .)

können sich Kaufte nie ,Beamte , Gewerbe¬
treibende , Damen n.
Herren , in 4—6 Wochen
aneignen .

Ferner empfehlen wir uns
für gründliche und gewissen¬
hafte Ausbildung in

Stenographie
(Gabelsberger und Stolze-

Schrey) sowie

1

(13 erstkl . Systeme ) ,
kanfm . Rechnen , Konto -
Korrentwesen , Wecbsel -
lehre . Rundschrift , Kon¬
torarbelten , Korrespon¬

denz , Schecbkuude ,
Bank - u. Börsenwesen ,
Handelshnnde ,Handels¬

geographie etc .
4 Kursus 10—20 Mk .

Deutsch .Englisch,Französisch

- 11899 .2 .2 1

Mittwoch
| Septbs \

neue Kurse.
Auswärtige Schüler erhalten

durch unsere Vermittlung
Fahrprelsermttssignng .

Nachweisbar erfolg¬
reiche kostenlose Stel¬
lenvermittlung .

Ausführliche Auskunft und
Prospekt gratis durch die

Handelslehranstalt and
Töchterhandelssehnle

„Merkur “
Karlsruhe , Kaiserstr .113

Telephon 2018 .

Wer
stau zu kaufen fachl,
ctons zu verkaufe !! hat,
eine Stelle facht,
eine Stelle zu «ergeben hat,
etwas zu mieten sucht,
etwas zu uermieteu hat
inseriert am erfolgreichste « und

billigsten in der

Badischen Presse
Telegrninm

Ott - ie Herrschaften !
Wegen großem Warenbedürfnis

zahle die höchsten Preise für ab¬
gelegte Herren - u . Damenkleider .
Schuhe u . s. w . Postkarte genügt .
Komme inS HauS . 3329888 .5.1Ä. bzelewitzky , Markgrafenstr . 3.
Eil« Bol»« und SuiüIMü ,

W
in jeder Größe ,

empfiehlt
t billigst die

futteret und Kiibleret von
Georg Börner , Bürgerstraße 13.

8 (eilen finden
Sberreisender 29f15

zur energischen Bearbeitung deS
hiesigen Platzes gegen hohe Provi¬
sion event . Fixum sofort gesucht .

Douglasstr . 2 , pari . 3—6 Uhr .
Redegewandte

und flelssige Leute
bei guter Honorierung werd . gesucht .
Vorstellg. m . Legitimationsausweis
Freitag von 8—11 und 3—6 Uhr .
829694,3 .2 Lessingftr . 36, 3 . St .

Nie Wiederkehrende
Gelegenheit

zur Erzielung eines
Gewinnesv . ca .2000M.
als Nebenerwerb in einigen
Wochen geboten für rasch ent -

lossenen Herrn durch Erwerb
er Lizenz einer vorzüglichen

Reklamesache für Platz Karls¬
ruhe . Kur 150 Mk . erforder¬
lich. Näheres Hotel Erbprinz ,

Zimmer 14 . 829900

sch
der

Mit etwas Barvermögen kann
sich ein Herr oder Dame eine

Existenz
mit ca . 30—120 000 Mk. Einnahme
gründen . Der Bevollmächtigte ist
von Freitag ab im Parkhotel von
9 Uhr an zu sprechen. Genügt evtl ,
bei einer entsprechenden Anzahl¬
ung . B29916 .2 .1

Sicbrr«
Wsteuz !
Wir vergeben für den

| hies . Bezirk das alleinige
Vertriebsrecht eines zum
ges . Sch . angem . Haus¬
haltungsartikels . Reklame
auf um . Kosten macht das
Geschäft . Reisen u . Branche¬
kenntnisse nicht nötig und
können jährlich

MK. 8000 .-
verdient werden . Es wollen
sich nur Herren melden, die
über Mk . 1000 .— in bar ver¬
fügen . Off. an Deutsche
Metall -Industrie Dres¬
den 1«. 74032 .3.1

Loher Verdienst d . dauernde Häusl.
k) Schreibarb . Prospekt frei . 10.6
7203a lg». Altenhofen, Duisburg .

Fräulein,
I bewandert in Stenographie
! u . Maschinenschreiben fürs
Bureau und Laden eines

! technischen Geschäfts gesucht.
Gest. Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen unter Nr . 11970
an die Expedition der „Bad.
Presse" erbeten . 3 .1 !

trat per i . vept. (
eine erste, tüchtige

1
Gest. Offert. m.Zeug

nisabschristen , Photo
graphie u. Gehaltsan
sprüchen erbeten. 7402a

;
Geschwister Knopf,

Pforzheim .

Geb. Damen B*"14
mit Beziehungen zu hiesigen Kreisen
finden lohnenden Nebenverdienst.
Dougiasstraffe 2 , pari . 3—6 Uhr.

Tüchtiger Schuhmacher
auf Sohlen und Fleck, in oder
außer dem Hause gesucht. Offer¬
ten unter Nr . 3529881 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse" .

jedoch nur ältere , tüchtige[•Hi «]
Arbeiter , werden gesucht .

Emil Schmitt & Gons.
Hebelstraße 3.

Zur Beaufsichtigung von 2 Kin¬
dern tagsüber ein zuverl. Kinder¬
mädchen gesucht. Zu sprechen vor¬
mittags . Schneider, Äeiertheimer
Allee 5 . 2. Stock. B29873

Gesucht auf Herbst ein tüchtiges
Zimmermädchen

mit ganz guten Zeugnissen und
Empfehlungen in eine Schweizer
Familie nach Süditalien .

Schriftliche Offerten mit ge¬
nauen Angaben erbeten an Frau
A. Länger , WormS a. Rh.,
Bleichstraße 11 . _ 7038a

sofort tüchtige , einfache3lUlje Kellnerin . 5829864
Herrn . Schönau , z . r . Schaf .
Zum Zeichnen und Einschreibender Wäsche findet ehrliches , junges
Mädchen

mit ordentlicher Handschrift Stelle
auf 1 . September . 11960.2 .2

Pariser Neuwascherei
Beschw. Bohm, Hirschstr . 34.

Für eine hiesige Herrschaftsküchewird ein braves , fleißigesMädchen
auf 1 . Sept . als zweites Mädchen
gesucht . B28891 .2 .1

Näh . Karl -Friedrichstr. 2, 3. St .

Mädchen gesucht.
Ein fleißiges , braves Mädchen

vom Lande wird zu kleiner Familie
sofort gesucht . 11977.8.1

Näheres Miihlbura , Mühlstr . 10.
Einfaches, junges Mädchen zur

Mithilfe in der Haushaltung Mk
ste Vormittagsstunden gesucht .
829875 Durlacher -Sllee 10, Part .

Schulentlassenes Mädchen zur
Mithilfe im Haushalt für nach¬
mittags gesucht. B29879 .2 .1

^ rahmsstrafie 2 , 3 . St .

Monatsdienft
zu vergeben. B29880

Karlfirafie 24 . 3 . St .

Büglerin
für Stärkwäsche sofort gesucht.
B29910 ftr . Maisch . Steinstr . 19.

Stellen suchen
TichliiilelWer.

nit mehrjähriger Bau - und Büro -
waxis sucht auf sofort Stellung .

Offerten unter Nr . B29878 an die
Txped. der „Bad . Presse " erbet . 3. 1

Feine Weihnäherin ^Zk
schäftigung . Off . u . Nr . 829584 an
die Expedition der „Bad . Presse " .

,L Fräulein,
Oktober Stelle als Haushälterin
u einem älteren soliden Herrn .
Bitte postlagernd A . W . a r . 25 ,

8aden -Baden . _ 7392a

Zu vermieten
Kleine Wohnung mit 1 Zimmer ,

Gliche, Keller sofort oder später zu
>ermieten . Zu erfragen Bahnhof -
tra ße 20, Laden . 826882
rnrvenstr . 10 ist eine schöne 3 Zim¬
merwohnung , 1 . Stock mitZnbeh .
auf 1 . Oktober zu vermieten .
Erfr . Lenzstr . 2 , i . Konditorladen
10— 1 u . 3—5 Uhr . 829 883.2.1
Durlacherstrasse 14 ist eine 2-
Zimmer -Wohnung auf 1 . Okt.
zu vermieten . B29913 .2 .1

Näheres im 2 . Stock.U)Cl.C.g mt t* . v~._
wrstrafie 18 ist eine schone
immer -Wohnung auf 1 . Okt .
vermieten . Zu erfragen im
- tock, 829894 .2,1

lüfeenftr . 42, 3. St . , ist ein möbl.
mmer u . Küche an eine allein -
hende Person bis 1 . Sept . zu
rmieten . Zu erfr . SchÜtzenstr.

im Laden . 829866i im ^uvviw _
ktoriastratze 9, 2. St ., BorderhS .
l eine schone % Zimmerwohn -
itfl im 3 . Stock, Seitenbau zu
wmieten . 829895
nhlburg , Eisenbahnstratze 28, ist
ne Wohnung von 2 Zimmern ,
üche und Zubehör auf 1 . Sept .

vermieten . 829903 .3.1
ithrim , Hanptstr . 3, ist an kl.
rmilie eine Wohnung don 2

n oder zwei hübsch möblierte
imer an soliden Herrn zu
, i -ten . 829901 .2 .1
Nottesauerllrafie IS , 2. St .

chön möbl. Zimmer»
rt . , mit m vermieten . Zu
sr

'
K »rmnk?r

'
Ep

"
^ 2986SLl

rrenftr . 48, Seitenb ., 1 Tr ., ist
nt möbl. , großes Zimmer auf 1.
-ept. zu vermieten . 829863
iê str. 26, Hth .. 3. St ., ist ein
nfach möbl. Zimmer billig zu
wmieten an einen soliden Är -
riter oder Mädchen. 829876

ststr. 8. 1. St ., hübsch möbl .
irr mit sep . Eingang auf 1.
zu vermieten . 8 29874

eldftr . 6, 3. St . r (nächst der
tr .) sind 2 aut möbl . Zimmer

- u . Schlafzimmer ) auch ge«
auf sofort oder 1 . Septor .

nieten .
o 1829896 .2.1

Waldhornftr . 7, Pt . r .. Nähe Schloss¬
platz , ist ein gut möbl. Lfenstrig .
Zimmer sofort od. 1 . September
zu vermieten . 829868

Miet-Gesiiche :
Stalluirs

für ein Pferd in der Weststadt zu
mieten gesucht . Angebote beför¬
dert unter Nr . 829744 die Exped.
der „Badischen Presse " . _ _In Karlsruhe ober Baden -Ba -
den werden als Winteraufenthalt
für 3 Damen2 zusammenhängende ,gut möblierte

L«dz»mmer mit voller
Pension, Licht tt. Heiz««g
für 100 Mark pro Person und
Monat zu mieten gesucht . An¬
gebote unter 8 . 100 an daS Annon -
cenbureau von Hermann Reiske in
Heidelberg franko erbeten . 7396a

Verlangen Sie
bei Ihrem Kaufmann nicht
einfach „Bouillon-Würfel“,

sondern ausdrücklich

MAGGP Bouillon - Würfel
,

denn sie sind die besten !
1 Würfel m

für V* Mter 3 Pt » . 6754a
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Wir hatten Gelegenheit

Wasch - Ko stüme
in Leinen, Rips und Satinstoffen

mit langer Jacke, Miederrock, Zwischensätzen und färb. Applikation

ganz bedeutend unter Preis

Grössere Posten

nur neue moderne Ware 119C0

einzukaufen .

Wir offerieren diese Kostüme

jetzt zum Aussuchen jedes Stück firt2
75
Mark

Die regulären Preise sind

27 .00 , 30 .00 , 35 .00 , 40 .00 Mk.

Beachten Sie unser Schaufenster,

Geschw
. Knopf .

Fahrnis -Versteigerung.
Freitag den 20. Aug>, nachm, halb 3 Uhr , versteigere ich im Aufträge

Brauerstrasse IS

_ _ _ _ - . iche, . .. _ . ..
chen, hell eichen , 1 Koffer, 1 Schließkorb, dreiflammige Gasherde ,
1 Tafelklavier , 1 Zither , 1 großer Herd , Einmachgläser , 1 Wring¬
maschine, 2 Bilder , 2 Teppiche , 1 Stehlampe , 1 Hängelampe , 1 Sitz-
badewanne , 2 Abwaschwannen» Badestuhl und verschiedenes,

wozu Liebhaber höflichst einladet . 3929909
«I. M . Bilrkle , Auktionsgeschäst .

Dr . Haenles Institut , Strassburg.
j Beginn 1. Oktober . — Prosp. frei. — Steinring 7—H .Aeltestes Institut Strassburgs .

Examen -Vorbereitung
Einjährig» - Freiwillig .

Primareife u . Abitur.
5.1

verbunden mit
Internat,

für Herren
u . Damen.

Zweiginstitut in Metz für Einj .-Freiw .-Vorbereitung . 7382a I

Trauben 'aus Griechenland ,
Spanien , Italien, Frankreich ,Alaier-Oran , Tirol , in Reservoirs

und Fässern, weiss und schwarz, sowie feinste Muskateller , wovon die ersten
Wagen schon Anfang September eintreffen , sowie

V erschnitt -W eine
ab Transitlager Mannheim und Karlsruhe offerieren in nur besten Qualitäten

billigst. 11969 .6.1
Franz Fischer & de ., Karlsruhe .

Wein- und Trauben-Import-Geschäft .
Vertreter gesucht . Telephon 163 . Vertreter gesucht .

Obersekundaner
des human . Gpmnasiums erteilt
gründliche Nachhilfe . Off . erb. unt .
B2S88Sand . Exped. d . „Bad . Preffe ".

Suche für m. lljährig . Jungen
auf 1. September ein ordentliches
Pflegehaus . Offerten sind unter
Nr . B29871 an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten.

Zu verkauf . : fast neue , schöne Roß-
haarmatratze 30 Mk . , Nahmaschine,
fast neue, 35 Mk . , guterhalt . , schöner
Schreibtisch26 Mk . , gr . Spiegel 4Mk.
829904 Uhlandftratze 12 , pari .

Nuterhalt ., gebrauchte Bettstelle
t Rost 6 und 7 Mk ., komplettes
ett 30, 35 und 65 Mk ., Kleider -
«ränke 10, 15 und 25 Mk ., sowie
ist verschiedenes ist zu verkaufen .
Rndolfstraße Nr . 12 im Quer -
bäude. B29907
Aiuber -Lreg » u. Sihwage «

'-Mig zu verkaufen. 3529893
Scherrstratze 18 , 4 . Stock .

tthtSertilio . ffis. « ®
Brauerstraste 15, l . Stock .

Billa i. Gernsbach
dreistöckig , mit Scheuer , Stallung
und Holzremise , Garten , sowie an¬
grenzend 5 Viertel Wieien , per so¬
fort zu verkaufen . Feuerversicher¬
ungsanschlag der Gebäulichk. Mk .
33 000 .— . 7401a3.1

Alles nähere zu erfahren bei
Adolf Keller . Gaggena «.

Spekulations -
Objekt,

ertragfähiges Ackerland , ca . ein
halber Morgen , Gemarkung Ett¬
lingen . billig zu verkaufen . Off.
unter Nr . 7404a an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten .

Ein noch guterhaltener , fast neuer
( Ehreiser ) B29865
Herrschafts- o. Wirtschaftsherd
wird sehr billig abgegeben .
Kaiserstr . 66, Laden elektr. Artikel.

Anzug u. Uebcrzieher , B2,8M
dunkel u . modern , gut erhalten , bill.
abzugeben. Steinstr . 2, 2 . Stock .

Prof, Gärtnersche
Säuglingsmilch

anerkanntermaßen bester Ersatz
der Muttermilch

Schlei ninrilch
vorzügliches Mittel bei Darm-

störungcn der Kinder,
sterilisierte u. pasteurisierte

Vollmilch ,
Gdelnrilch,

DiaSetikermilch, Kefir,
IM . Joghurt

vorzügliches Stärkungsmittel
für Kranke , Blutarme und

Rekonvaleszenten ,
llaffeesahne , Schlagsahne etc.
10340 liefert die 12.7

Lute Karlsruher
lililchsterilisieranstalt
von Di*. C. Sandei ,

Leopoldstr .20 . Fernspr632 .
Versand nach auswärts auf

unbegrenzte Entfernungen.

unter Garantie der Reinheit, für
photogr., chcm. u. elektr. Zwecke.

Steppdecken ,
Matratzeudrelle , Bettfedern .Vor -
hangstoffe umzugshalber spott¬
billig . E . Werner ,829906 Herrenstr . 6 , 2 , St . , Hth.

Junges Ehepaar würde ein Kind
unentgeltlich gleich bei dessen Ge¬
burt an Kindesstatr annehmen .
Offerten senden an C . O . Nr . 12
bahnpostlagernd Bruchsal . 7282a

Von kinderlosem Ehepaar wird
WM" ein Kind .

—WM
besserer Herkunft in liebevolle
Pflege genommen.

Offerten unt . Nr . B29890 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 2 .1

Sichere Existenz.
Beff . Restaurant mit Metzgerei

in schön. Amtsstadt am Rhein , Um¬
satz 800—1000 bl Bier , 60 bl Wein,
wegen Krankheit sofort günstig zu
verkaufen . Näheres d . 7394a.2 .1
J . Harter , Strastburg i . Elf .,

Vogesen straße 37 .
Langhaariger , schwarzer Dackel,

Rüde , B29845.2 .2entlaufen .
Gegen Belohnung abzugeben.

Kaiserfiratze 118 , 3 Treppen .

Geschäftsttbernahme
der Firma

Kaiserstr . 86Marg . Dung Kaiserstr . 86
Spezial -Geschäft für Damen - und Kinder-Konfektion

Telephon 2723 .
Hierdurch mache ich die ergebene Anzeige , dass ich obiges Geschäft

käuflich erworben habe . Ich werde dasselbe in unveränderter Weise weiter¬
führen und wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine werten Kunden
stets zur vollsten Zufriedenheit zu bedienen .

Hochachtungsvollst

Frau Johanna Brenner
11673 i . Firma Marg, Dung.

&

Sie übernommenen Haren werden, um schnellstens damit zu
räumen, zu jedem annehmbaren Preise ausnerhauft.

s

1 . 12000
werden von pünktlichem Zins - !
zahler auf III . Hhptheke zur
Ablösung auf Haus in Mitte
der Stadt per 1 . Oktober cr .
aufzunehmen gesucht. Gefl.
Offerten unter Nr . 11971 an
die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten . 3 .11

I. Hypotheke gesucht
15000—17000 Mark

möglichst zu 4o,’o. Amtliche Schätz¬
ung 30 000 Mk - Angebote unt . Nr .
11972 an d . Exped. d . „Bad . Preffe '
ikold -Darlehen ohne Bürgen ,vMJlv * Ratenrückzahl ., gibt schnell¬
stens Marcus , Berlin .Schönhauser
Allee 136 . (Rückporto. ) 7374a.3 .1

Geld -Darlehn j . Höhe , auch ohne
Bürg .,z .4,5«Äa . jed.a .Wechs .̂ Schu !d-
schein, a . Ratenabz . gibt A . Antrop ,
Berlin NO. «8. Rückp. 6269aIL.7

300—350 Mk.
von einem Geschäftsmann geg . gute
Sicherheit von ein . Selbstgeb . geg .
monatl .Zurückzahlg.gesucht .Off.unt .
829908 a . d . Exp, der „ Bad . Preffe " .

Darlehen .
Lunge Frau lucht 300 Uli .

für ein Geschäft zu gründen gegen
gute Sicherheit . , B29857

Offerten erbitte bahnpostlagernd
unter Ick. H . 80.

Wer leiht best. Dame sofort
SO—80 Wh . ? Pünktliche Rück¬
zahlung . Off . N . Z. 333 bahnpost-
lagernd Karlsruhe . Ä29905

Zu kaufen gesucht wird ein
Pferd ,

ausdauernder Springer , ohne Feh¬
ler und in jeder Hinsicht scheufrei.
Genaue Angaben und Preis unter
Nr . 829745 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten . 3 .2

Zu Kausen gesucht
schwarzer Gehrock , gut erhalten ,
für große , mittelstarke Figur . Of¬
ferten mit Preisangabe unter Nr.
B29861 an die Exped. der „Bad .
Preffe " erbeten - 2.1

«
mithübschem Anwesen in guter
Geschäftslage in Karlsruhe
günstig verkäuflich . Off. nur
von Selbstreflektanten unt . Nr .
7393a an die Expedition der
„Bad . Preffe "

, Karlsruhe .

Osen-Verkaus. 29721
Mehrere Dauerbrandöfen , eine

große Partie irische Oefen für 2—3
Zimmer . Heizungs -, Füll -, Oval -
Kasernenöfen u . Gasheizöfen .

NB. Kaufe mehrere Junker L Ruh»
öien, suche Nr . 16, 4, 3 . 2 ; bezahle
höchste Preise . Max Flechtner .
Ädterstr . 28 . Herd - u . Ofenlager .

Eine gut erhaltene B29867
Dezimalwage

ist zu verkaufe«.
Kronenstratze20 , Hinterhaus.

auis Land geeignet,3lüchrig,Kupfer-
Ichiff, Mesungstange , gut erhalten ,
billig abzugeben. 829862

Garteustraße 10.
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